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Spanierin ſingt Meiſter Schiller
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Sonnabend den 11 Januar 1890

Alt und Jung
Ein Lebensbild aus der Welt des Scheins

Von
Leopold Adler

Nachdruck verboten

Der Freiſchütz Agathe Fräulein Stella a D
Dieſe kurze Anzeige wurde lebhaft beſprochen Eine junge

Sängerin ohne Ruf unbekannt von irgend einem unbedeu
tenden Theater kommend ſollte vor dem verwöhnten Publi
kum der Großſtadt zum erſtenmale in einer anerkannten
Glanzpartie der noch immer gefeierten Primadonna des
Theaters auftreten

Stella dachte eben in ihrem beſcheidenen Heim mit Be
klommenheit an ihr bevorſtehendes Debüt da klopfte es und
zwiſchen den Thürflügeln erſchien eine große rothe Naſe
und hintendrein das ungemein freundliche Geſicht eines ziem
lich bejahrten Mannes

Schöne Diva engagirte darf ich s wagen meine Hilf
ihr anzütragen ſingen mit Variationen Meiſter Goethe
Gonnod und ich Mit dieſen Worten trat das ſonderbare
Männchen in das Zimmer der erſtaunt aufblickenden Sän
gerin die launig erwiderte Bin weder Diva noch enga
girt Der ihr Unbekannte blinzelte ihr zu Wenn ich
Jhnen das Geleit gebe werden Sie das eine wie das
andere

Die junge Künſtlerin ſah den Mann groß an Dieſer
ſtreckte ihr lächelnd ſeine beiden Hände hin welche von einer
fabelhaften Größe waren Jn dieſen Schalen wäg ich
Leid und Luſt ſingt ein großer Meiſter der offenbar die
Muſenhände kannte

Sie ſind doch nicht Claqueur
Ein vornehmes Lächeln zuckte um die Mundwinkel des

Mannes Claqueur O pfui Hier iſt meine Karte auf
der ſteht Name und Stand Vulgo Liebling der Muſen
So ſchrieb ich mich auch in den Bogen ein der für die
Volkszählung beſtimmt iſt Jch thue alles aus Begeiſterung
Wie der Dichter dichten muß ſo muß ich klatſchen Meine
Begeiſterung drückt ſich in der Mimik meiner Hände aus
ich falte dieſe beim Herannahen des großen Augenblicks wie
eine andächtig klatſchende Jungfrau das iſt das Richtzeichen
für meine Truppen die mit dröhnender Begeiſterung ein
ſtimmen wenn ich nach dem entſcheidenden Stichworte drein
haue Begeiſtert folgt das große Publikum denn das Klat
ſchen iſt anſteckend wie das Lachen Jm Buſen des beklatſch
ten Künſtlers aber wogt es mit wonnigem Waben wie
Meiſter Wagner ſingt Sie wundern ſich über meine
Bildung Auch ich war einſt Sänger ein edler Baſſiſt
aber durch die Begeiſterung verlor ich meine Engagements
O ich hatte einen tiefen Baß jedoch in den vielen Kellern
wurde er zu tief Meine Begeiſterung aber hab ich mir
erhalten ſie iſt meine zweite Natur geworden gleichwie das
Klatſchen mein Leben iſt ich werde mein Leben für Jhre

Trnriller hingeben
Sie ſind zu freundlich wehrte Stella ab
O nicht viele Worte Eine ſolche Künſtlerin wie Sie

braucht mir nur die Hand zu drücken und ich bin begeiſtert
Für einen harten Händedruck gewinnen Sie die Linke für
zwei harte Händedrücke die Rechte dazu bei dreien haben
Sie auch das Zentrum für ſich Sieg auf allen Bänken des
Bühnenparlaments

Stella lächelte Jch bin für Parlamentsfreiheit und
werde die einzelnen Parteien nie anders als durch die Macht
meiner Kunſt zu gewinnen ſuchen

Vulgo ſah ſie von der Seite an Stolz lieb ich die
Wie aber wenn

Wir haben insgeheim geſagt manchmal auch eine ziſchende
Partei es iſt die der Konſervativen die das Neue nicht
durchkommen laſſen will Alt und Jung ſo will s der

M Zuwieſpalt der Natur Jch aber kann jede Oppoſition zum
Schweigen bringen die Macht meiner Hände iſt fabelhaft

Stella erwiderte ernſt Wer ſollte mir feindlich geſinnt
ſein Einen Erfolg aber will ich nur dem Verdienſte ver
danken Leben Sie wohl

Vulgo zuckte die Achſel Sie werden mich doch noch
brauchen wie ſie alle mich gebraucht haben alle

Als der Mann mit den großen Händen fort war blickte
Stella trübe vor ſich hin ihr bangte vor dem Drum und
Dran ihres Berufes dann aber erhob ſie das Haupt Und
müßte ich untergehen nie und nimmer will ich meine Kunſt
erniedrigen Sie beſchloß ihre berühmte Kollegin die vor
ihr die Agathe geſungen hatte aufzuſuchen und deren Rath
einzuholen hatte dieſe doch gewiß ohne kleinliche Mittel ihr

großes Ziel erreicht
Es iſt ein lauſchiger Salon in den die junge Künſtlerin

eintritt umdämmert von leiſe rauſchenden Vorhäugen Die
Bewohnerin ſcheint die Spiegel zu lieben in verſchiedenen
Faſſungen leuchten ſie von den Wänden her Da fällt der
Blick auf eine ſilberne Lorbeerkrone auf Kränze mit herab
wallenden golddurchwirkten Bändern ſie erzählen von
den Triumphen der Sängerin Das große Bild dort ſtellt
ihre Medea aus Cherubinis Oper dar die Hand hält einen
Dolch hoch empor Die Künſtlerin ſelbſt wir wollen ſie
Judith nennen findet das Bild zu wenig ausdrucksvoll und
zu alt Der Vergleich iſt ſofort anzuſtellen denn eben
erſcheint ſie in der Thüre
Ein faltenreiches halb griechiſches halb modernes Haus
kleid umſchlingt ihren vollen noch immer ſchönen Körper
Nur auf dem gelblich angehauchten Geſichte ſind die Zeichen
der unhöflichen Zeit ſchon eingegraben Judith aber ſühlt
S nicht Kein Wunder Jn ihren Adern pulſirt heißes
Blut aus den dunklen Augen blitzt es noch feurig und die
Welt huldigt ihrer Kunſt Einen vollen Triumph erreicht
ſie in jenen Partien welche eine volle Reife der Jahre nicht
nur geſtatten ſondern auch verlangen Sie aber will das
ganze Feld behaupten ſie lechzt nach der Agathe und Mar
garethe wie nach der Medea und Wallküre

Und nun mußte ſie hören daß eine andere eine Jüngere
in ihrem Fache debütiren ſolle Unter Mühe Arbeit und

orgen hatte ſie ſich ihre Stelle errungen keiner war da der ihr

den Pfad geebuet hätte Schritt für Schritt hatte ſie ſich den
heißen Boden erkämpfen müſſen Einſtens hatte man ſie ſogar in
Städten die nur nach Glanz und Namen fragen verhöhnt
Und doch hatte ſie weiter gerungen in den Kämpfen und
Niederlagen hatte ſie gelernt und ſo wurde ſie allmählich
groß durch unermüdliche Ausdauer gelangte ſie endlich auf
die Höhe auf der ſie jetzt ſteht Und kaum dort angekommen
ſoll eine Jüngere ſie verdrängen Nimmermehr Sie ſagte
es auch dem Jntendanten der ihr mit taktvoller Schonung
erwiderte daß bei Kraukheitsfällen doch Erſatz da ſein müſſe
Jn größtem Zorne ſandte ſie hierauf ihre Partien zurück
weil ſie ja zu krank ſei

Geſchäftige Freunde die bei ſolchem Anlaſſe ſtets halbe
Worte gefühlvoll hin und hertragen nährten ihre Mißſtim
mung ſie alle der Sekretär der Jnſpizient ſogar die alte
Requiſitenfrau nahmen Partei für ſie und ein jeder brachte
ihr etwas zu das ſie verletzte und verſtimmte Eine Kollegin
die ſtets in Bewunderung vor ihr aufging drückte ihr die
Hand und ſagte mit lieblichem Tone Nein ſie begann
alle ihre Reden mit nein Sie haben mich geſtern wieder
entzückt Meine Hände ſind noch ganz wund Jhr Ausſehen
war reizend unbegreiflich daß es noch Leute giebt die
ſtets etwas auszuſetzen haben Aber das iſt der Neid Ein
Bonbon gefällig A propos die neue Agathe geſtern bei
der Probe ſie war gerade nicht ſchlecht aber dieſe Ueber
hebung dieſe Arroganz Sie gebärdet ſich als wenn ſie jetzt
ſchon die bevorzugte Primadoung wäre Jch erzählte ihr
welche großartige Vorgängerin ſie in dieſer Partie hatte
da erwiderte ſie wegwerfend Ach ſie meinen die Alte
Jch war erſtarrt die Alte Als ob Sie alt wären Jn
meinen Augen ſind Sie ewig jung Die Bonbons ſind
deliziös nehmen Sie doch Vorhin ging ich vorüber als
Excellenz gerade zum Direktor ſagte Jugend und Schön
heit haben ſchon den halben Erfolg für ſich Damit meinte
Excellenz gewiß Sie Aber scusi mia carissima ich muß
zur Probe Auf Wiederſehen Und wie ein Kätzchen das
eben geſchmeichelt gekrallt und genaſcht hat huſcht die kleine
Soubrette davon

Und nun ſchlendert auch noch zum Ueberfluß Baron Jagd
horn einher einer jener Menſchen die froh ſind wenn ſie
Jemandem gleichviel ob gute oder böſe wahre oder erfundene
Neuigkeiten enthüllen können ſie genießen durch dieſe wohl
thuende Beſchäftigung die ſüße Empfindung daß ſie doch zu
etwas auf der Welt da ſind Dieſer Baron hatte eben im
Gefühle ſeiner Unwiderſtehlichkeit der jungen Debütantin
ſeine Dienſte angeboten und wurde von derſelben zurückge
wieſen Er findet dies incroyable von dem albernen Gäns
chen und da gerade Judith einherkommt um deren Gunſt
er ſich natürlich ebenfalls bemüht ſo weiß er nichts Klügeres
als der großen Diva zu erzählen daß die kleine Diva
überall gegen ſie intriguire und ſich über ſie luſtig mache
ſowohl bei der Jntendanz als bei der Preſſe Scheußlich
heutzutage Kunſt Wenn ich Jhnen dienen kann Vulgo
liebt ein Glas Wein ein Wort von Jhuen und die Kleine
fällt morgen in die Woffsſchlucht Sie wollen nicht
Eh ich werde mir noch erlauben bei Jhnen vorzuſprechen
Gnädige werden doch nicht gegen Kabale Liebe zeigen wollen
Mit dieſem Witze den er gerade bei der Hausthür an
bringt verſchafft ſich der Edle einen brillanten Abgang
küßt galant die Handſchuhſpitzen der Sängerin und unwider
ſtehlich wie Cäſar ſchreitet er von dannen

Bebend vor Zorn kam Judith nach Hauſe Sie ſah ſich
von Liſt und Jntrigue umgarnt Sie ſelbſt war von jeher
zu ſtolz mit ähnlichen Waffen zu kämpfen gerade und offen
war ihr Weſen Sie hatte ſtets nur der augenblicklichen
Eingebung dem überwallenden Gefühle nie aber kluger oder
gar liſtiger Berechnung Folge gegeben Jn dieſem Augen
blicke dem Grolle nachgebend konnte ſie ihn ſchon im nächſten
vergeſſen und nur der Stimme des tiefſten Mitgefühls Ge
hör ſchenken Wie viele arme Kollegen hatte ſie unterſtützt
unter dieſen auch ſolche die ihr früher Böſes zufügten Aber
ſie konnte auch haſſen wie ſie liebte und jetzt haßte ſie
Stella mit der ganzen Gluth ihres Herzens

Sie verfolgte ihre Gedanken immer erbitterter um dieſer
liſtigen Heuchlerin willen muß ſie eine Kränkung nach der
andern erfahren ſie die bisher ſo gefeierte Künſtlerin um
deren Lächeln man ſonſt buhlte deren Launen man nachgab
um deren Gunſt man ſich ſonſt eifrig bewarb allen voran
der Direktor ja ſogar der Jntendant jene Jntriganten die
ſie bei jedem wichtigen Anlaß um Rath fragten und ſie nun
das Blut ſchoß ihr bei dem Gedanken in den Kopf zurück

ſetzen Bis zu dieſem Augenblicke hatte man ihr auf ihre
Zurückſendung der Partien noch gar nicht geantwortet All
ihre Verdienſte ſind vergeſſen ſie ſelbſt wird mißachtet über
ſehen in die Ecke geworfen wie ein verbrauchtes Möbel

Außer ſich vor Erregung ſchritt Judith auf und nieder
Und all dies weil eine Jüngere Hübſchere kam Hübſch

Ja wenn s noch ſo wäre Aber ſie hatte ja ſchiefe Schul
tern Und jung Wer iſt jung Derjenige welcher Kraft
in ſich fühlt Sie ſelbſt aber fühlt volle Jugendkraft Kraft
genng um ſich zu rächen an jener Schleicherin die ihr den
Lorbeer vom Haupte ſtehlen will Den Lorbeer Judith
lachte bitter als das Wort über ihre Lippen kam ſie blickte
hin auf die Trophäen und fuhr mit der Hand nach den
Kränzen deren vergilbte Blätter bei der Berührung abfielen

Dies die Blätter deines erſehnten Paradieſes Und du
merkſt nicht daß die Schlange dahinter lauert die Schlange
des Neides der Mißgunſt der Eigenſucht die Schlange
die ſich verjüngt während du die Frucht deines Schaffens
verlierſt und hinausgetrieben wirſt aus den Hallen der Kunſt
der Kunſt für die du gelebt gerrungen gelitten haſt Und
die Schlange ziſcht dir noch uach und lacht höhniſch Aber
ich will ſie zertreten

Hochaufgerichtet ſtand Judith da ähnlich dem Vilde dort
im Prunkzimmer dem Bilde ihrer eigenen Medeg Jhr
Blick fiel auf den hohen Spiegel vor ihr in dem ſie ſich
und gleichzeitig jenes Medeabild ſah Jn demſelben Augen
blicke regte ſich die Eitelkeit der Künſtlerin und ſie dachte

So in dieſer Stellung in dieſem Ausdrucke müßte das
Bild der Medea gemalt ſein Doch ebenſo ſchnell tauchte dieſer
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Gedanke wieder unter und ſie fragte mit erneuter Leiden
ſchaftlichkeit Wozu Zum Hohne für jene die boshaft
ziſchen Seht doch die Alte alt Jch will s nicht
ſein will s nicht Es koſtet mir ein Wort ſo wird ſie durch
dasſelbe Ziſchen vernichtet durch das ſie mich vernichten will
Hier gilt es Sie oder ich

Jn dieſen Augenblicke meldete man ihr den Beſuch
Stellas Sie wies ihn zornerregt zurück Gleich darauf
trat der Baron bei ihr ein
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Der entſcheidende Abend war da Das Glockenzeichen
ertönte Stella erbebte bei dem Klange jeder Hoffnungs
ſtrahl erloſch in ihr Düſtere Ahnungen beſchlichen ſie ſchon
ſah ſie ſich draußen vor dem blendenden Lichte der Lampen
in grenzenloſer Verwirrung konnte ſie keinen Ton hervor
bringen ſie fühlte das brennende Auge Judiths auf ſich
ruhen und der Blick ſprach Wie kannſt du s wagen nach
mir als Agathe aufzutreten ſchon hörte ſie Hohnrufe
des Publikums da erſcholl das Zeichen zum Beginne
ihres Aktes es ſchien ihr der Ton der ehernen Glocke zu
ſein die zum Gerichte ruft Der Jntendant und der Re
giſſeur winkten ihr ermuthigend zu ſie ſah und hörte nichts

Der Vorhang ging in die Höhe
Jn der Loge ſaß Judith auch ihr pochte das Herz

Beim Erſcheinen Stellas ging ein Murmeln durch die Reihen
des Publikums War s ein Beifalls oder Mißfallszeichen
Judith horchte da hörte ſie in der anſtoßenden Loge
ſlüſtern Wie hold Wie ſchön Jhre Lippen verzogen
ſich verächtlich Teintſchminke Numero zwei Das
anmuthige Duett zwiſchen Agathe und Aennchen hub an
Dieſer Anſatz wie unrein Der Ausdruck geht an aber

was will das ſagen Vom Lehrer und Regiſſeur eingelernt
Und ſie wagt es mit mir i die Schranken zu treten
Wahrlich ſie verdient die herbe Lehre die ihr bevorſteht
Judiths Züge nahmen den Ausdruck befriedigter Rache an

Es blieb ſtill im Publikum als das Duett zu Ende
ging Der Baron der hinter Jndith ſaß flüſterte ihr zu
Später nach der großen Arie

Leiſe begann Stella jene liebeathmende Weiſe die nach
den Worten Wie nahte mir der Schlummer zum in
brünſtigen Gebet übergeht und mit dem Anusbruche auf
jauchzender Liebe ſchließt Mit dem Anheben des Gebetes
ſchien die Befangenheit der Debütantin gewichen der Bann
der ſie umfangen gehalten hatte gebrochen zu ſein Glocken
rein und klar löſten ſich die Töne und nicht bloße Töne
waren es aus der Tiefe der Seele ſchienen ſie hervor
zudringen und Leben warme Empfindung volle Wahrheit
ſprach aus ihnen Judith bengte ſich vor und lauſchte So
beſeelt nur der Genius echter Kunſt ſie wußte es
derſelbe Genius war es der ſie ſelbſt oft zur Begeiſterung
entflammt hatte Und auch jetzt konnte ſie ſich dem Zauber
den reine Kunſt zu allen Zeiten auf ſie ausgeübt nicht ent
ziehen der ſeelenvolle Ausdruck des Geſanges die weihevolle
Erhabenheit Agathens erfaßte ſie mächtig und ſie vergaß
für den Augenblick jedes bittere Gefühl Es war ihr als
lebte die Poeſie ihrer Jugend in ihrem Herzen auf und
eine Stimme rief in ihr du thuſt unrecht wenn du jene
verfolgſt mit welcher du durch ein und daſſelbe Band ver
bunden biſt durch das Band der Kunſt Aber ſo ſtürmte
es in ihr und die Gedanken folgten mit Blitzesſchnelle auf
einander hat jene nicht ſelbſt dieſes Band zerriſſen als
ſie gegen die ältere Kollegin intrignirte Und doch wenn
dies Verleumdung wäre War dir dieſe nicht ſchon oft
genug begegnet

Horch Jmmer voller immer mächtiger flutheten die Töne
zu ihr herauf und drangen in ihr Herz und hielten es ge
fangen Da erinnerte ſie ſich an die bevorſtehende Kata
ſtrophe die ſie heraufbeſchworen hatte Wie war es möglich
daß ſie ſich ſo weit hatte vergeſſen können Kalter Schweiß
bedeckt plötzlich ihre Stirne ſie wandte ſich um und ſprach
befehlend Geben Sie Gegenordre raſch ich will

Zu ſpät flüſterte es zurück Wie jetzt ein Zeichen
ſenden Der Geſang geht zu Ende

Entſetzlich murmelte Jndith die Gedanken ſchienen
ihr Hirn ſpreugen zu wollen Die Schmach fällt auf mich
zurück Halt Wenn ich ſelbſt applandirte Applau
diren Während auf deinen Befehl geziſcht wird Alte
Komödiantin Ja du biſt alt alt und verkommen daß du
es wagſt dich Prieſterin der Kunſt zu nennen und dabei
dieſen Tempel ſchändeſt in dem jetzt die reinen Töne der
Liebe erklingen So ſchlug auf der Bühne auch dein Herz
im Uebermaß der Liebe und im Leben ſprühte es Haß
Jetzt iſt es aus noch dieſer letzte Jubelton dann kommt
es dieſes entſetzliche Ziſchen Judith ſchloß die
Augen und lehnte ſich zurück O daß ſie in dieſem Augen
blick weit weggeweſen wäre um ſich vor der Welt und vor
ſich ſelbſt zu verbergen

Doch halt Jſt ſie im Wahnſinn Das iſt ja Beifall
mächtig ausbrechender Beifall Und nicht ein einziger Mißton
ſtört dieſen Ausbruch der Begeiſterung Wie iſt es möglich
Sie erhob ſich und ihrem Gefühle hingegeben ſtimmte
ſie mit ein in das Beifallsgetöſe Stella ſah es und blickte
dankend mit thränenerfülltem Auge zu ihr empor Und in
Judith ſelbſt löſte ſich jetzt die krankhafte Aufregung Wei
nend verließ ſie die Loge und ging auf die Bühne Hier
begrüßte ſie Stella und küßte ſie dann ſchritt ſie ſchweigend
von dannen Stella ſah ihr mit erhobenem Gefühle nach

Der Jntendant trat auf Jndith zu Jch ſah Sie applau
diren Dies iſt zwar gegen die Statuten aber ich freute
mich dennoch darüber Jch bin ſtolz darauf daß unſer
Theater zwei ſolche Kräfte beſitzt die ſich ergänzen werden
Jene hoff ich wird ſich an dem großen Muſter bilden das
Sie gewähren Darf ich Jhnen nur Jhre Partien wieder
ſenden auf die Sie Krankheit halber verzichteten

Judith ſchlug die Augen empor Nur die welche eine
reifere Kraft verlangen die übrigen Exzellenz gehören

der Jüngeren
Der Jutendant zog den Hut tief herab Jn der Art

und Weiſe dieſer Gebärde lag eine Huldigung die Judith
wohl entfand Sie ſenkte den Blick Der Jntendant
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lächelte als er in ſeine Loge zurückging Das brachte ich
mit einigen Worten zu Wege Und da ſage man noch
daß das Theater nicht größere Diplomaten als die Welt
bühne beſitze

Als Judith nach Hauſe ging begegnete ihr Vulgo er
ſchien etwas ſtark begeiſtert Jch war nicht drin die
Kränkung hinderte mich O meine Ehre Sie wiſſen daß
ich alles aus Begeiſterung thne aber im Amte der Volks
zählung lachte man darüber man ſtrich mein Liebling der
Muſen aus und ſetzte da Claqueur kein dentſches Wort iſt

Lohnklatſcher dafür Vulgo Beſchäftigung Lohn
klatſcher O ich mußte meine Wuth über dieſen Schimpf
im Wein ertränken und ſo kam es daß ich mich verſpätete
und daß die anderen Lohn ich bringe das ſchreckliche
Wort nicht heraus heute ohne Kopf waren Lohnklatſcher
O was ſein der deuts Sprak für ein plump Sprak ſagt
ſchon Meiſter Leſſing

Judith mußte lächeln Die deutſche Sprache iſt die
Sprache der Ehre mir wenigſtens hat ſie heute die Ehre
gerettet

Nicht lange nach dieſem Abende erklärte Judith ſie wolle
der Bühne entſagen Wie ſehr man ſie auch beſtürmte
dieſen Entſchluß nicht auszuführen ſie blieb feſt Jch will
mich nicht überleben war ihre Antwort Hatte ſie viel
leicht doch nicht ganz überwunden

Die Abſchiedsabende waren eine ununterbrochene Reihe
von Triumphen für ſie Es war ein großer Taumel voll
ſüßer und herber Gefühle ſagte ſie ſpäterhin aber dieſer
Taumel macht müde und alt Nicht auch ruhig
fragte ſie ein Freund Ruhig Sie ſenkte die Stirne

Man wird alt aber nicht ruhig Ruhe findet man wohl
erſt wenn die Komödie des Lebens zu Ende iſt und der
dunkle Vorhang fällt der uns von dieſer bunten Traumwelt
auf immer trennt

Ende

Letzte Liebe
Von Jda Baceini Florenz

Autoriſirte Ueberſetzung aus dem Jtalieniſchen von Otto Eiſenſchitz
Mailand

Nachdruck verboten

Wird die Erzählung gefallen So dachte ſie als ſie langſam
durch die Straßen ſchritt Jhre bleichen Lippen bebten ihr Blick glitt
müde über die Vorbeigehenden hinweg

Jch habe meine ganze Kraft geopfert ich habe mein ganzes Jch
darin aufgehen laſſen murmelte ſie vor ſich hin ich weinte während
ich ſchrieb Und als ich zu der Stelle kam da Lea in den Armen ihrer
Mutter ſtirbt krampfte ſich mir das Herz zuſammen als ob alles
Wirklichkeit geweſen wäre Aber wird ihm die Erzählung
gefallen Jch hörte daß er ſehr ſtrenge ſei es mit Allem ſehr genau
nehme Warum ſollte ſie ihm aber nicht gefallen Der Profeſſor der
Literaturgeſchichte hat ſich ſehr lobend darüber ausgeſprochen und er
muß es doch verſtehen Ach wenn der Redakteur ſie doch nur an
nehmen in ſeinem Blatte abdrucken wollte Wenn die Wan
gen des armen Mädchens begannen zu glühen wenn er die Er
zählung honoriren würde gut honoriren Wie viel Fünfzig Fran
ken Das wäre zu viel Vierzig dreißig Armes Mütterchen
Bei dem kalten Wetter im einfachen Kleide auf die Straße gehen zu
müſſen Oh ich würde ſofort in dem großen ſchönen Laden
auf dem Corſo einen Mantel für ſie kaufen Einen hübſchen fertigen
Mantel für fünfundzwanzig Franken Wie würde ſich Mütterchen
freuen wenn ich ihr ihn nach Hauſe brächte Wie ſchön wie herrlich
wäre das

Das Mädchen lächelte Aber ihre Blicke verfinſterten ſich gleich
wieder Sie war am Ziele angelangt Das große Thor war geöffnet
und darüber prangte in goldenen Lettern die Aufſchrift Redaktion des

Jahrhundert
Sie durfte keine Zeit verlieren und mußte eintreten denn um 11

Uhr begann die italieniſche Stunde im Lehrerinnenkurſus und da durfte
ſie nicht fehlen Sie ſtieg klopfenden Herzens die Treppen hinan ſich
ſcheu umſehend Was ſollte ſie ſagen wenn ſie eintrat Jm erſten
Zimmer ſo hatte man ihr erzählt ſaßen die Redakteure lauter junge
Herren Links davon lag das Empfangszimmer des Chefredakteurs
Es war ein ſchöner Mann mit einem blonden Backenbart und einem
ſpöttiſchen Blick Sie mußte ſich faſſen ſich ſelbſt Muth zuſprechen
und eintreten wie es ſich für ein braves anſtändiges Mädchen gebührt
beſcheiden aber ungezwungen Und dann ſie verlangte ja nichts
Unrechtes ſie that es für ihre Mutter und der Profeſſor meinte ja
auch Sie pochte leiſe an die Thüre und trat beſcheiden grüßend
ein Das Zimmer war voll Rauch und ſie ſah im erſten Augenblicke
die Redakteure nicht die an ihren Tiſchen ſaßen und eifrig ſchrieben
Alle ſahen bei ihrem Gruße von der Arbeit auf und einer von ihnen
ein bleicher junger Mann mit großen Augen trat ihr eilfertig entgegen

Der Herr Chefredakteur frug ſie leiſe
Glücklicherweiſe bemerkte ſie nicht wie die Redakteure ein zweideu

tiges Lächeln zu unterdrücken verſuchten ſie hätte ſonſt unzweifelhaft
die Faſſung verloren

Er wird ſehr bald kommen antwortete der junge Mann wenn
Sie ſo lange warten wollen

Da er jedoch bemerkte daß ſie ihn mit ſchüchterner Miene anſah
ſetzte er raſch hinzu Bitte treten Sie in ſein Kabinet da iſt es
wärmer Und er öffnete die Thüre und führte ſie in ein elegant ein
gerichtetes traulich warmes Zimmerchen Der junge Mann verneigte
ſich und kehrte zu ſeinen Kollegen zurück indem er vor ſich hin mur
melte Wo habe ich nur dieſes fahle hagere Geſichtchen mit den
flehenden Augen geſehen Keiner der Redakteure erlaubte ſich irgend
eine Bemerkung über den frühen Beſuch Jm Uebrigen hatte ſie ihr
Chefredakteur an ganz andere Ueberraſchungen gewöhnt

e n a
Das Mädchen deſſen Athemzüge immer beklommener immer kürzer

geworden waren fuhr von Zeit zu Zeit mit der Hand an die Bruſt
als ob ſie einen heftigen Schmerz verſpüre Dabei huſtete ſie öfter
Jhre Wangen hatten ſich mit jener verrätheriſchen Röthe gefärbt die
das ahnungsloſe Menſchenkind mit Hoffnung erfüllt und meiſt der Vor
bote einer ſchlimmen Kataſtrophe iſt Dabei rief aber das trauliche
Gemach ein gewiſſes Wohlbehagen und eine ſtolze Zuverſicht in ihr
wach und heiter lächelnd ſah ſie ſich in dem Heiligthume des allmäch
tigen Jahrhundert Leiters um Jndem ſie noch darüber nachdachte
wie derſelbe ſie wohl empfangen würde trat der gefürchtete Mann ſelbſt
ein legte mehrere Briefe und Zeitungen auf ſeinen Schreibtiſch warf
Hut Stock Ueberzieher und Handſchuhe mit unnachahmlicher Nachläſ
ſigkeit auf einen Fauteuil und zündete ſich eine Cigarrette an

Mit was kann ich dienen frug er das Mädchen das ſich bei
ſeinem Erſcheinen raſch vom Stuhle erhoben hatte

Es handelt ſich ſagte ſie ſehr verlegen und noch rei im Ge
ſicht als vorher es handelt ſich um eine kleine Novelle die ich auf
Anrathen meines Profeſſors der Literaturgeſchichte geſchrieben Wenn
Sie die außerordentliche Güte haben wollten die Novelle zu leſen
vielleicht findet ſich ein Plätzchen in Jhrem Blatte

Der Chefredakteur des Jahrhundert war im Grunde genommen
ein guter Kerl wie ſeine Freunde zu ſagen pflegten aber an jenem

Morgen war er entſchieden ſehr übler Laune Sein Onkel hatte ihm
ein Darlehen von tauſend Franken verweigert und er ſtak tief in Schul
den Das Mädchen welches vor ihm ſtand war blaß durchaus nicht
ſchön und ſehr ärmlich gekleidet gewiß eine jener vielen Frauensper
ſonen dachte er die Romane ſchreiben während ſie ſich ihr Brot durch
Kleidernähen oder Kochen verdienen könnten Ah Man mußte keine

Aus PDal salotto alla chiesa Erzählungen Lihbreria Edi
trice Galli Milano

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
unnöthigen Hoffnungen machen ohne viel Umſchweife Nein ſagen
Es thut mir Leid ſagte er indem er mit nervöſer Haſt die Kreuz

bänder von den Zeitungen abſtreifte und die Kouverts der Briefe an
riß es thut mir Leid liebes Fränlein aber unſer Blatt iſt auf langeZeit reichlich mit Stoff verſehen beſonders mit Novellen Von was
handelt Jhre Novelle wie iſt ſie betitelt ſetzte er hinzu als er ſie
zögernd daſtehen ſah

Das arme Mädchen hatte ein Gefühl als ob ihr eine eiſerne Hand
die Kehle zuſchnürte und ſie verdammte im Stillen den Augenblick in
welchem ſie die Jdee gefaßt hatte dieſen Schritt zu unternehmen Nun
konnte ſie ihn aber nicht mehr ungeſchehen machen es war daher beſſer
ſie antwortete Vielleicht ein Strahl der Hoffnung war noch vor
handen Es iſt eine moraliſche Erzählung ſtotterte ſie in welcher
bewieſen wird Daß die Tugend ſtets belohnt und das Laſter
beſtraft wird vollendete der Journaliſt mit ſarkaſtiſchem Lächeln indem
er die Briefe durchflog die vor ihm lagen der Jnhalt iſt ſicherlich
unterhaltend Und der Titel Letzte Liebe murmelte das ver
zweifelte Mädchen mit matter Stimme glauben Sie mir Herr
Redakteur ich habe mir viel Mühe gegeben es macht ſich in dieſer
Novelle nicht die moderne Sucht nach Senſationshaſcherei breit Meine
Erzählung huldigt dem Grundſatze

Jch bin überzeugt davon liebes Fräulein unterbrach ſie derRedakteur zerſtreut ohne auf die ſchreckliche Gemüthsſtimmung

achten in der ſich dieſe kleine Heilige augenſcheinlich befand ich bin
überzeugt davon aber ſehen Sie mein Fräulein das iſt eben die Art
von Novellen die wir für unſer Blatt nicht verwenden können

Sie nehmen mir alſo jede Hoffnung frug das Mädchen tonlosSie war auffallend bleich und zitterte heftig Rur mit großer Mühe

vermochte ſie ſich aufrecht zu erhalten
Um des Himmelswillen meinte der Journaliſt indem er mit

einem Rothſtifte einige Stellen in den eben angekommenen Blättern
anzeichnete Sie dürfen die Sache nicht gleich von der ſchlimmſten
Seite auffaſſen Wir wollen ſehen vielleicht bietet ſich ſpäter einmal
Gelegenheit Hm hm alle dieſe jungen Mädchen mit der Manie
Romane zu ſchreiben während ſie z

Er konnte den Satz nicht beendigen Das Mädchen ſtreckte wie
nach Hilfe flehend die Arme nach ihm hin und aus der geängſtigten
Bruſt entrang ſich blos das eine Wort Mutter Dann ſtürzte ſie
leblos zuſammen

Der Redakteur ſtieß einen Schrei aus und beugte ſich raſch zu ihr
hinab Die Aermſte athmete nicht mehr die Augen waren gläſern und
und ſtanden weit offen die farbloſen Lippen waren feſt zuſammen
gepreßt

Schnell einen Arzt rief er außer ſich
Alle ſtürzten hinzu Der junge bleiche Mann mit den großen Augen

fühlte den Puls und ſagte Sie iſt todt
Todt wiederholten alle und ſtanden regungslos und theilnahms

voll vor einem großen Räthſel
Der Reporter des Jahrhundert ſtand ebenfalls in Gedanken

verſunken da
Nimm dieſes Manufkript wandte ſich der Chefredakteur zu ihm

und laß es ſofort ſetzen aber in durchſchoſſener Schrift
haſt Du verſtanden Was ſtehſt Du da und träumſt fuhr
er den Reporter jetzt an da er ſah daß jener noch immer keine An
ſtalten traf ſeinen Anordnungen Folge zu leiſten merke was ich Dir
ſage Als Einleitung zu der Erzählung läßt Du ungefähr folgendes in
großer Schrift ſetzen Ein unbekanntes Mädchen brachte uns heute eine
Novelle betitelt Letzte Liebe Sie ſtarb während ſie uns das
Manufkript überreichte Begreifſt Du das Wichtige das Senſatio
nelle das Epochemachende dieſer Mittheilung Ein geheimnisvoller
höchſt ſeltener Fall Man muß Vorkehrungen treffen daß die Auflage
dieſer Nummer verdoppelt wird Das Blatt wird reißend abgehen
An der Spitz des Blattes kannſt Du die Novelle als das tiefempfun
dene hochpoetiſche Erzeugniß eines ganz außerordentlichen Talentes
bezeichnen das ſicherlich nicht verfehlen wird das lebhafteſte Intereſſe
unſerer geneigten Leſerinnen zu erwecken Aber ſpute Dich in des
Henkers Namen Ah da iſt der Arzt

Alle umſtanden ehrfurchtsvoll den Leichnam des armen Mädchens
Wien Doktor ſagte Ein Herzſchlag Man muß die Polizei benach
richtigen

Die Redakteure nahmen ihren Platz wieder ein der Chefredakteur
eilte in die Druckerei nur der junge bleiche Mann mit den großen
Augen ſtand noch immer wie träumend vor der Todten Jhr Antlitz
erinnerte ihn an ſeine Schweſter die vor einem Jahre an der Aus
zehrung geſtorben war als er mit einem Monatsgehalt von fünfzig
Franken in die Redaktion des Jahrhunderts eingetreten war
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Jnzwiſchen hatten ſich einige Reporter und viele Neugierige vor dem
Hauſe Redaktion eingefunden um zu erfahren was denn eigentlich
paſſirt ſei

Aber Niemaud wußte etwas von dem Vorfall nicht einmal
das alte Mütterchen da oben im letzten Stockwerke eines alten Hauſes
das ſich demüthig und gottergeben bekreuzigte als es das Glöcklein
hörte das einer armen Seele das letzte Geleit gab

Aus Nah und Fern
Berlin 9 Januar Wahnſinnig durch Liebesgram

Bei dem Schneidermeiſter Jahn er Neue Friedrichſtraße 31 wohnt
ſeit längerer Zeit ein Fräulein Balke die hier früher im Mannhei
merſchen Konfektionsgeſchäfte und ſeit Kurzem bei einer anderen Firma
der Konfektionsbranche als Verkäuferin thätig war Sie iſt aus
Thüringen gebürtig und etwa 30 Jahre alt Wie es ſcheint hat
Fräulein Balke ein Liebesverhältniß mit einem in Berlin wohnenden
Herrn unterhalten der ſie wohl in letzter Zeit verlaſſen haben mochte
Wenigſtens fiel den Wirthsleuten ſeit 14 Tagen das verſtörte Weſen
ihrer Mietherin auf Die Balke aß und trank nur wenig und
war unruhig und ſchweigſam Vorgeſtern Abend um 10 Uhr
kam ſie nach Hauſe und begab ſich in ihre Wohnung Dort ward ſie
vom Jrrſinn befallen Sie begann zu toben und ſchlug die Fenſter
ſcheiben mit den Fäuſten ein Der Schneidermeiſter Jahner der in
ihr Zimmer drang vermochte ſie nicht zu beruhigen und da ſie fort
fuhr zu ſchreien und zu toben ſo holte er den Vicewirth zu Hülfe
Den beiden gelang es dann die Balke zur nahegelegenen Revierwache
zu bringen von wo aus ihre Ueberführung nach der Charité erfolgte
Die Unglückliche rief ununterbrochen der Kaiſer möge ihr beiſtehen
und den Doktor erſchießen laſſen Unter dem Doktor iſt
wohl der frühere Liebhaber der Aermſten zu verſtehen

Berlin 9 Januar Aufſehen erregender Selbſtmord
Der Rittergaſſe parterre wohnhafte Subdirektor der Preußiſchen Lebens
verſicherungs Aktiengeſellſchaft Dr med Eduard Rathmann hat ſeinem
Leben ein Ende gemacht Der etwa 52 jährige Mann war unver
heirathet und ließ ſich ſeine Häuslichkeit durch eine Wirthſchafterin be
ſorgen Seit längerer Zeit bemerkte man an Dr R Spuren von
Schwermuth welche wie man ſagte auf unglückliche Börſen
ſpekulationen zurückzuführen ſind Als am vergangenen Montag
die Wirthſchafterin dem Dr R den Morgenkaffee bringen wollte fand
ſie deſſen Zimmer verſchloſſen da alles Klopfen und Rufen vergeblich
blieb ſchritt man zur gewaltſamen Oeffnung der Thür und fand ina mer den Dr erhängt vor Wicherbelebungererche blieben
ruchtlos

Guben 8 Januar Ertrunken Bei Fürſtenberg a Ohatten ſich am Sonnabend wie die Frankfurter e elekg be
richtet zwei kräftige Männer die Kaufleute O Jrmler und L Stoll
in der Mittagsſtunde zum Schlittſchuhlaufen auf den Fürſtenberger
See begeben Dort verließen ſie die abgeſteckte Bahn und brachen bei
einem Abfluß ein Beide ertranken Der Eine war erſt ein Jahr ver
heirathet und ſeit kurzer Zeit Jnhaber eines der größten Geſchäſte der
Stadt am Sarge des Anderen trauert eine Wittwe mit ſieben unver
ſorgen d

Hamburg 9 Januar Das größte Segelſchiff der
Welt im Bau Di ſchon vielfach dementirte Anſicht da Folgeder Entwickelung der Dampffraft die Segelſchiffe immer m von den

Meeren verſchwinden würden ſcheint ſich nicht beſtätigen zu wollen da
in den letzten Jahren nicht allein viele Dampfſchiffe ſondern auch ſehr
viele größere Segelſchiffe ſowohl in Deutſchland als auch in anderen
Staaten erbaut worden ſind Auf einer ſchottiſchen Schiffswerft an
der Clyde iſt jetzt für die franzöſiſche Rhederei A D Bordes u Sohn
in Bordeaux ein Segelſchiff im Bau welches nach ſeiner Fertigſtellundas größte Segelſchif der Welt ſein wird das jemals den jechi durch

11 Januar Nr 9n efurcht hat Das RieſenSegelſchiff erhält fünf aus Stahlplatten geſie Maſten Daſſelbe wird für eine Tragfähigkeit von 6160 Tons
eingerichtet und iſt bereits das vierte Segelſchiff welches in den letzten
Jahren auf der genannten Werft für jene franzöſiſche Rhederei erbaut
worden iſt

Liſſa i 8 Januar Gattenmord Ueber eine ſcheuß
liche Mordthat berichtet der Liſſaer Anzeiger Folgendes Jn Bog
danki Kr Goſtin hatte die 25 Jahre alte Wirthsfrau Jähner
ihren 33 Jahr alten Ehemann während derſelbe ſchlief durch
Axtſchläge auf den Kopf ermordetc ihm den Kopf die Beine und
die Arme abgehackt Rumpf und Kopf in ihrer Kammer vergraben
Arme und Beine aber im Dünger verſteckt Bald nach der Blutthat
zeigte ſie dem Schulzen an ihr Mann mit dem ſie zwei Kinder hatte
und nicht ſchlecht lebte habe ſie heimlich verlaſſen und ſei vielleicht
verunglückt Die darauf gerichteten Ermittelungen hatten natürlich keinen
Erfolg Als der Frau vom Gendarmen direkt ins Geſicht geſagt wurde
daß ſie wohl den Mann beſeitigt habe und zeigen ſolle wo ſie ihn
verborgen habe verlor ſie ihre Faſſung holte einen Spaten und grub
den verſtümmelten Rumpf auf Der Erſte Staatsanwalt von hier war
bereits am Thatorte Es wurde nicht nur die Mörderin verhaftet
ſondern auch deren Bruder und beide Eltern weil erſterer ſeiner
Schweſter bei er und Zerſtückelung des Schwagers geholfen
die Eltern We Kinder zum Morde gegen den wiegerſohn an

eſtiftet haben ſollenhiederſchetden 6 Januar Eine höfliche amtliche Auf
forderung Folgende draſtiſche Bekanntmachung veröffentlicht der
hieſige Amtmann des Amtes Eiſerfeld in dem amtlichen Kreisblatt

Jch habe ſchon ſo manchmal gewarnt daß der Fußtritt der Provin
zialſtraße von Elberfeld nach Niederſchelden nicht verunreinigt werden
möchte Trotzdem geſchieht es aber noch immer Jch mache daher
nochmals darauf aufmerkſam daß ſcharf aufgepaßt wird und Diejenigen
welche dabei abgefaßt werden ſtrenge Strafe trifft Vorläufig aber
bitte ich alle Diejenigen welche die Straße verunreinigt haben ſich
gefälligſt vor ſich ſelber ſchäwen zu wollen

Gera 8 Januar Armer Reiſender Jn der hieſigen
Buch und Steindruckerei von Stier ſprach im Sommer v J ein
Handwerksburſche um ein Geſchenk an Er erhielt dies nachdem
er ſeine Papiere die er in einer verſchloſſenen Brieftaſche trug vor
gezeigt hatte Als ſich der arme Reiſende entfernt hatte ewahrte
man daß er ſeine Brieftaſche zurückgelaſſen hatte Dieſe wurde
wenig beachtet und in einen Winkel geworfen wo ſie bis jetzt geruht
hat und von dem Druckereibeſitzer bei einer gründlichen Aufräumung
wieder aufgefunden wurde Nun wurde ſie einer eingehenden Durch
ſicht unterworfen und ſiehe da der Jnhalt der Taſche repräſentirte
einen Werth von etwa 60,000 Mk welche Summe auf Grund der
Papiere am 1 September d J in London zu erheben iſt Ob der
arme Reiſende rechtmäßiger Beſitzer dieſer Papiere war oder ob
Jemand anders Anſpruch darauf erheben wird muß vorläufig dahin
geſtellt bleiben

Burg 8 Januar Feuer Jn der Wollſortirerſtube der
Exs Sohnſchen Tuchfabrik Albert Paaſche kam r Mittag
12 Uhr Feuer auf welches ſich mit großer Geſchwindigkeit über das
aus Fachwerk beſtehende Fabrikgebäude erſtreckte und auch die Hälfte
des nach der Brüderſtraße zu gelegenen Wohngebäudes ergriff Beide
Feuerwehren ſowie eine Militärabtheilung waren zur Stelle und haben
bis zum Abend gearbeitet Heute Abend ſcheint die Gefahr für die
anſtoßenden Gebäude beſeitigt da glücklicherweiſe vollſtändige Windſtille
errſchtß Mainz 8 Januar Frecher Raub Auf unſerem Haupt

poſtamte wurde geſtern Abend ein frecher Raub verübt der Haus urſche
eines hieſigen Konfektionsgeſchäftes ſollte auf der Poſt eine Summe von
1100 Mark einbezahlen der Burſche war gerade damit beſchäftigt dieſe
ganze Summe in Papiergeld auf das Zahlbrett aufzuzähl en als ein
junger Mann im Alter von etwa 17 Jahren auf den Hausburſchen
zutrat mit einem kühnen Griff das geſammte Papiergeld zuſammen
raffte und ehe ſich der Hausburſche von ſeinem Schrecken erholt hatte
verſchwunden war Während dieſes Raubes befand ſich in der Vor
halle des Hauptpoſtamtes nur ein Dienſtmädcheu ſo daß der Dieb an
ſeinem Vorhaben nicht verhindert werden konnte

Vamberg 9 Januar Brauereibrand In der Roſeſſchen
Brauerei hierſelbſt brach Feuer aus und iſt das Etabliſſement ab
gebrannt

Stuttgart 8 Januar Muttermörder Jn Wildbaderſtach ein T8 jähriger Tagelöhner ſeine Mutter Wie der Mörder
vor der Polizei eingeſtanden hat geſchah dies nicht etwa in der Leiden
ſchaft ſondern mit kalter Ueberlegung weil ihn ſeine Mutter immer
ſo geplagt habe

Stuttgart 9 Januar Feuer im Theater Jm Parterre
des Hoftheaters an der Seite die an das Reſidenzſchloß angrenzt
wurde geſtern Nacht nach 211 Uhr ein Feuerſchein bemerkt Bei
der Unterſuchung fand man daß ein Holzſtoß im Holzſtalle brannteDurch raſche Hilfe wurde die Flamme ſofort erſtickt ſo daß ein
weiterer Schaden nicht entſtanden iſt

London 8 Januar Waſſerhoſe Aus Shangai wird
hierher gemeldet Durch eine Waſſerhoſe unweit Nanking wurde großer
Schaden angerichtet Ueber hundert Perſonen ertranken auf dem
Yangtzekiang Eine Menge Boote ſcheiterte und ſank unter

Gerichts Zeitung
g Leipzig 8 Januar Urtheils Aufhebung Das Reichs

gericht hat das Todesurtheil vegen den Pauſger Luſtmörder
Stöckig aus prozeſſuglen Gründen aufgehoben und die Sache zu
anderweitiger Verhandlung vor das Schwurgericht Plauen zurückver
wieſen Ein Theil der Zeugen war nämlich ſtatt vor der Augenſchein
beſichtigung erſt nach derſelben vereidigt worden und auf dieſen for
malen Fehler ſtützte ſich die Reviſion des Angeklagten mit Erfolg Da
die Verurtheilung Stöckig s auf Jndizienbeweis beruhte ſo muß der
ganze Zeugenapparat circa 80 abermals in Bewegung
geſetzt werden

Hirſchberg 8 Januar Todesurtheil Das hieſige
Schwurgericht verurtheilte den Müllergeſellen Baumgarten wegen
Ermordung der Wittwe Mildner in Rudolſtadt zum Tode

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aunfgeboten
8 Januar Der Sattler Friedrich Wilhelm Edwin Schumann

kl Brauhausgaſſe 15 und Johanne Chriſtiane Wilhelmine Anna König
Königſtraße 15

Eheſchließungen
8 Januar Der Reſtaurateur Friedrich Chriſtian Ludwig Schrader

und Wilhelmine Marie Schmock Wuchererſtraße 26a4 Der Depeſchen
bote Friedrich Auguſt Oskar Werner am Bahnhof 4 und Anna Marie
Dorothee Friederike Wiede Heinrichſtraße 24 Der Schuhmacher
Gottfried Franz Pöhnitzſch und Wilhelmine Erdmuthe Sidonie Mehl
Unterplan 6 Der Handarbeiter Michael Plewa und Anna Hedwig
Maria Staſch kl Sandberg 14

Geboren
8 Januar Der Muſikdirektor Johann Ludwig Ernſt John 61

Sophienſtraße 6 Des Schneidermeiſter Hermann Wiegandt S Otto
1J Kellnergaſſe 3 Des Tapezierer Wilhelm Schumann S Walther
5 Ranniſcheſtraße 4 Der Gärtner Gottlob Julius Volk 69
Sophienſtraße 18 Der Privatmann Johann Heinrich Karl Rauch
fuß 83 Graſeweg 4 Des Kaufmann Ernſt Gunkel S Ernſt
Toni Joſeph 2 Forſterſtraße 46 Der ArbeitSchubert 89 Strafanſtalt ß eiter Bernhard

Standesamt Giebichenſtein
Aufgeboten

8 Januar Der Droſchkenbeſitzer W C Theiß u H
geb Hobuſch Halle a S Der Bäckermeiſter J H F
Cröllwitz u E Böhme Adolfſtraße 14

8 J Des M Fr bhardt T8 Januar e aurer F Gebhardt Tochter 2 M 22 Tgr Brunnenſtraße 37 Der Nagelſchmied J nen 56 J 8 M o
Fährſtraße 11 Der Schuhma Zur F Mädicke 70 J 2 M 26 T

Rappſilber
Herrmann

önigsberg 5 Des Handarb Hempe Sohn 11 M 12 Tet 5 Des Handarb J dein Sohn M 7 da

n
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Th Krepper s Deutscher Porter

analyſirt vom
Verein Verſuchs und Lehranſtalt für Brauerei Berlin

Specif Gewicht 1,01968 4,99 Valling

Extraet 6,689Alkohol 4,569 Gewicht 9Säure als Milchſäure 0,08829
Maltoſe 1,669Dextrin 3,469er Aſche 025900Phosphorſäure 0,07669

Stickſtoff 0,08339Berechnet Stammwürze 15,369
Vergährung ſcheinbar 68,099

do wirklich 56,5190
Mein Deutscher Porter welcher ſich in allen Klaſſen der

Geſellſchaft durch ſeine vorzügliche Güte Eingang verſchafft hat wird
von vielen berühmten Autoritäten als anerkannt beſtes Geſundheitsbier
für Reconvalescenten empfohlen und darf ich wohl mit Recht unter
Hinweis vorſtehender Analyſe denſelben als ein von allen Malz und

opfenSurrogaten ſowie Conſervirungsmitteln freies nur aus beſtem
alz und Hopfen hergeſtelltes Geſundheitsbier wiederholt em

ſehen Alleinverkauf für Halle und Umgegend habe ich

Herrn Fritz Weirich Wuchererſtr 56
übertragen und iſt derſelbe zu weiterer Auskunft gern bereit

Hochachtend Th Krepper
Deutſche Porter und Lagerbierbrauerei

Burg bei Magdeburg

Mit Bezug auf Vorſtehendes halte ich mich einem hochverehrten
Publikum bei Bedarf in Gebinden und Flaſchen beſtens empfohlen e

Proſpekte gratis und franco Hochachtend

Ehrharcits Hierhandlung
Jnh Fritz Weirich, Wuchererſtraße 56

GeneralAnzeiger für Halſe und den Sanlkress

t Zur guten Stunde
T Illuſtrirke Ceutſche Zeikſchrift

Jährlich 14 Vollhefte à 80 Pfg 28 Hefte à 40 Pfg

Von größeren Romanen gelangen im III Jahrgang zur Veröffent
lichung Auguſt Niemann Der v Fürſten Jda
Aus Tantalus Geſchlecht Robert Byr Waiſenmädchenhaar C Karl
weis Ein Wiener Haus Ernſt von Wolzogen Die kühle Blonde

Wilhelm BVerger Der Bettler von St Germain

Alle Heft Abonnenten von Zur guten Stunde erhalten
gratis die

IIIASMit Heft I erſchien Lieferung I der Bibliothek enthaltend den Anfang
von Heine s Buch der Lieder Jlluſtrirt von Friedrich Stahl

Alle Buchhandlungen und Journalexpeditionen nehmen Beſtellungen
auf Zur guten Stunde an und liefern Heft I zur Anſicht

Berlin W 10 Deutſches VerlagshansViktoriaſtraße 22 Emil Dominik

für auswärts inſeriren will
wende ſich an die weltbekannterationell
älteſte und leiſtungsfähigſte J
Annoncen Expedition vonviſi Haasenstein Vogler

wirkſam A G

M Adſuhr nsſſſu
Von

H Möller
Steirataor 12 Crrrer LAbfuhr mit Dampfmaschine und Schlauch

Asche Mull etc prompt

m eVerein Germania
Unſer Maskenball findet Sonntag den 19 Januar Abends 7 Uhr

uf der Wilhelmshöhe Giebichenſtein ſtatt Karten ſind zu haben bei
derrn O Beyer Eichendorffſtr No 1 A Beyer Hoheſtr 19 O Pretzsch
hoheſtr No 18 und Herrn Hermann Wilhelmshöhe

Der Vorſtandòö

Auction
Aunf dem Rittergut Dieskau bei Halle a dicht an

er Chauſſee bei Bruckdorf ſollen Rittwoch den 15 d Mts
horm 10 Uhr circa 200 Haufen Pappeln u Weiden

angen und Reisholz nach vorherigen Bedingungen meiſt
ietend verkauft werden

Otto Thieme Teutschenthal
Buchhandlung und Buchbinderei

empfiehlt
breiße Kalender Reiſe Onkel Kalender

Bismarck Kalender Minder Lahrer hinßende Wote
omptoir Kalender BPolks Kalender
aiſer Kalender Minder Berliner hinkeunde Wote

Notiz Kakender Reichsboten Kalender
andwirthſchafts Kalender Trowitztſch Glücksboten Kalender

Familien Kalender Wetterpropheten Kalender

Alle übrigen Sorten Kalender werden in kurzer Zeit beſorgt

NEUE 1I3 VUMGEARSEITETE LLUSTSIRTE AVFLAGS

ei 9 5 vre t v v 5 7 c

e e Se eS e An Karten e
e bangen 7 Sapplenientbane

JEDERß 8ANO N CEINWANO 9 HALSFRANZ 9 h M v

HausVerkauf
Jn Folge Wegzug von Halle beabſichtige ich mein neu erbautes

ingerichtetes Grundſtück in frequenteſter Straße hier belegen in welchem ſich ſchöne
große Läden zu jedem Geſchäft paſſend befinden preiswerth bei 20 30,000 Mk
Anzahlung zu verkaufen

gibriche Miethe er nach Abzug aller Koſten 1500 Mk Offert erb
unter R 46 an die Exped d Bl

Herrſchaftl Parterre Wohnung
er 1 April 1890 mit Gartenbenutzung Blumenſtraße 7 Näheres beim
Hausmann

1 großer Laden
nit Wohnung in der oberen Leipzigerſtraße eventuell ſofort zu vermiethen Offerten

ter N 140 in die Expedition des Generalanzeiger

Halle a S Gr Märkerſtr 27

2Amtliche Bekanntmachungen
Der gegen den Arbeiter Franz Wilhelm Schröder aus Halle a S unterm

6 Juni 1889 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt D 34289
Halle a den 2 Januar 1890

Der Königliche Erſte Staatsanwalt
Der gegen den taubſtummen Schuhmacher Hermann Winkler aus Pruſſen

dorf am 29 Oktober 1885 erlaſſene und am 3 Februar 1886 erneuerte Steckbrief
iſt erledigt J 2994/85

Halle a den 6 Januar 1890
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

Der hinter den Wurſtträger früheren CTommis Guſtav Friedrich Wilhelm
Ries zuletzt in Halle a unterm 12 December 1889 erlaſſene Steckbrief iſt
erledigt J 388089

Halle a den 4 Januar 1890
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

Unter Hinweis auf die diesſeitige Bekanntmachung vom 30 Oktober v Js
wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die von den ſtädtiſchen Be
hörden unter Zuſtimmung der PolizeiVerwaltung für die Südſeite der Berliner
ſtraße feſtgeſetzte neue Baufluchtlinie für den zwiſchen Frieſen und Halber
ſtädterſtraße belegenen Theil derſelben nunmehr förmlich feſtgeſtellt iſt da
die erhobenen Einwendungen zurückgezogen ſind

Der bezügliche Plan kann im Stadtbauamt eingeſehen werden

Halle a den 6 Januar 1890 Der P2a tttratStaude
Am Donnerstag den 16 des Mts Vormittags 10 Uhr ſoll auf der

Rathsſtube im Waagegebäude ein an der weſtlichen Mauer des Nordfriedhofes be
legener Landfleck zur Aufſtellung einer Bude zum Verkauf von Kränzen und Blumen
zur Schmückung der Gräber auf dem Friedhofe unter den im Termine bekannt zu
machenden Bedingungen für die Zeit vom 1 April 1890 bis dahin 1891 öffentlich
meiſtbietend verpachtet werden wozu Reflektanten eingeladen werden

Halle a den 5 Januar 1890

Ausſchreibung
Die Baulichkeiten auf dem Haßler ſchen Grundſtück Friedrichſtraße Nr 60

ſollen im Wege der Wettbewerbung auf den Abbruch verkauft werden
Angebote ſind bis

Mittwoch den 15 Jannar er Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbaumte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 8 Januar 1890

Der Magiſtrat

Der Stadtbaurath
Lohnausen

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 3 d Mts wird hierdurch

zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß auf Grund der Empfehlung der Sanitäs
Commiſſion die hieſigen Schulen wegen der herrſchenden Jnfluenza noch auf weitere
8 Tage bis zum 20 d Mts geſchloſſen bleiben

Halle a am 9 Januar 1890
Die Polizei Verwaltung

Warnung
Jn unſerer Sitzung iſt zur Sprache gebracht daß in auffälliger Weiſe gerade

jetzt die Bürger unſerer Stadt von Unterſtützung Suchenden in Anſpruch genommen
werden welche einer ſolchen durchaus unwerth ſind
J m allgemeinen Jntereſſe wie in dem unſerer Mitbürger und der wirklich
Hülfsbedürftigen iſt eine am Prüfung vor Gewährung einer auch der kleinſten
Unterſtützung nothwendig und machen wir daher darauf aufmerkſam daß der hieſige
Stadtdiakon Wehrmann Gr Steinſtraße 50 über die Hülfeſuchenden Auskunft
ſofort oder nach eingezogener Erkundigung ertheilen wird um die Stadt wie den
Einzelnen vor Schaden zu bewahren und zu verhindern daß Gaben an Unwürdige
kommen und der Bettel unterſtützt wird

Der Vorſtand des Gefängniß Vereins
für die Stadt Halle und Giebichenſtein

Am 8 Januar Verstarb plötzlich in Berlin unsere gute liebe Mutter
Grossmutter und Schwester FrauFriederike Roeder geb Lehmann
im 63 Lebensjahre

Dies zeigen tiefbetrübt an
Die trauernden Hinterbliebenen

Berlin und Halle den 9 Januar 1890

Der
Zurückgekehrt vom Grabe unseres lieben Sohnes unseres theuren

Bruders Eduard sagen wir der Jugend von Hohenthurm Rosenfeld die
seinen Sarg so reich mit Kronen und Kränzgen schmickte und ihm das
letzte Ehrengeleit gab sowie Herrn Pastor Werner für seine trostreichen
Worte am Grabe hiermit unsern tiefsten Dank

Hohenthurm den 8 Jan 1890
Die trauernden Hinterbliebenen

Carl Städter

Todes Am eigreGeſtern Abend 211 Uhr verſchied nach
langen ſchweren Leiden mein lieber Mann
unſer guter Vater der Nagelſchmied

Carl Jäger
Dies zeigen tiefbetrübt an
Die trauernden Hinterbliebenen

en
Ein neues Haus und 2 Acker Land a

Sand zu Bauſtellen an der Str iſt zu
verkaufen Näh Exp d Ztg 1598
Ein ſchönes andgrundſtüch

dicht an der Straße Bahnſtation mit
gutgehendem Viktualien und Flaſchenbier
Handel ſofort zu verkaufen und zu über
nehmen Näh Ebert Schwemme 2 H I

Herrengarderobe
Maassgeschäft

mit feiner Stadt und Landkundſchaft
ſeit 11 Jahren mit gutem wer betrieben
krankheitshalber ſofort oder ſpäter mit
Einrichtung und ſchönem Stofflager für
den ſehr billigen Preis von Mark 4500
zu verkaufen Auf Wunſch verkaufe auch
mein Hausgrundſtück Offerten unter
R V 208 an Haaſenſtein K Vogler

Halle a S

HanſtellenHerkauf

Gr Ulrichſtr
Refl können ſich melden bei 465

Roceber Gr Ulrichſtr 40 2 Tr
Gebr Möbel aller Art

verk ſehr billig Kl Brauhausgaſſe 7 I

Mevers Bad Garten
ca 4500 qm Bauland vorzüglicher Lage
Süd und Weſtfront nach der im Bau
begriffenen Jakobs und Lerchenfeldſtraße
im Ganzen oder Einzelnen zu verkaufen

Offerten erb sub Chiffre Max 40
auptpoſt lagernd Halle a S 1167

Großer Abbruch
Geiſtſtr 45 46 47 18 19 ſind Dach
ziegel Mauer u Bruchſteine Brenn u
Nutzholz gute Heizöfen innere Laden
einrichtung u eine gr Kaffeebrennerei
billig zu verkaufen

Neues gr prächt Oelgemälde Still
leben w Raummangels z verk
durch Ruck Mosse Haſte a S

Abbruch
Leipzigerſtr 24 freihändig zu ver
kaufen faſt neue Thüren Fenſter
Oefen Dachziegel Bretter 2e

Hundewagen nebſt Hund iſt ſofort billig

zu verkaufen Böllberg 27
Friſch geſch Haſen verkauft

Stoye Meckelſtr 11
Billig zu verkaufen

Tiſche Stühle Betten Ladentiſch Tafel
waage 2rädr Handwagen Bilder Spiegel
und Schränke Henriettenſtr 5 part

Ein Pferde Federwagen zu verkaufen
Seydlitzſtraße 6

Ein Geige mit Kaſten und Schule für
40 Mk z verk Offert u R 41 Exp
ds Bl erbeten 6082 ſtarke Zugbunde mit compl Geſchirr
billig zu verkaufen bei

Heinrich Weber in Zörbig

r S z neu Nußbaum ſehrEin Sopha dauerhaft gearbeitet
ſehr billig zu verk Sophienſtr 27 H II

Schwere u leichte Arbeitspferde ſtehen
zu verkaufen Drei Könige
Ich beabſichtige mein Haus Schülers
hof 17 zu verkaufen

F Böttger Gr Ulrichſtr 40
Ein leichter Handwagen billig zu

verkaufen L Höne Herrenſtr 20
Ein Stubenhund billig zu verkaufen
Böckſtraße 11 Giebichenſtein 1 Tr r

Geſangkaſten für Kanarienvögel zu ver
kaufen Brandenburgerſtr 1 3 Tr
J i Pferdedünger zu verkaufen

Friedrichſtr 35

Junge Hunde 611
6 Wochen alt z verk Bluwenthalſtr 28 p

Ein fettes Schwein
ſteht zu verkaufen Seeben Nr 26

Ein gebrauchter Kinderwagen
faſt neu iſt billig zu verkaufen Zu erfr

Exp ds Bl 584Ein noch gut Gehrock u Frack
mittl Fig iſt ſehr billig zu verkaufen
577 Krauſenſtr 18 2 Tr

en
Solid gebautes mittleres

Hausgrundſtück
mit gr Hofraum in der Nähe d Kliniken
ſofort zu kaufen geſucht Offerten mit
genaueſtem Preis u Verzinſung befördern
unter C V 223 Haaſenſtein
Vogler Halle a S
a Hausgrundſtück
mit Hofraum zu kaufen geſ Offertmit Preis u z R 177 an Haaſen
ſtein KVogler Halle a/S erb
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Vernburgerſtraße 13 iſt die Vel Anſtändige Schlafſtelle mit Koſt Ein unge ordentl Mädchen od Auf deHaſenufe Il e Etage 4 St 2 e eiche u Zupebot 613 er Sharmpr 2 Tr l wartung f d ganzen Tag ſofort geſucht

kaufen jeden Poſten zu höchſten Preiſen

Därme
offeriren billigſt in prima Waare

Bettvorleger
in verſchied Fellarten à

Gebr DanglowitzHalle aS Fiſcherplan 2
Eine 11 reih gebr noch gut erhaltene

Drillmaſchine
wird zu kaufen geſucht Off erb u R 12an die Exp ds Bl 478

Gr Vorlagen f Maſchinenzeichnungen
z Tuſchen z kaufen geſ Off m Preis
u R 39 Exp d Blattes erb 591

Eine Guitarre wird zu kaufen geſucht
Offerten mit Preis im Landsknecht
Brunnengaſſe 2 erb

Ein wenig gebr transportabler Koch
heerd zu kaufen geſucht
Thorſtraße 10 erbeten

Zeitungs Makulatur wird zu kauf geſ
Steinweg 42 1 Tr

älh

Gefl Offerten

Mühlgraben 3 iſt zu vermiethen
eine Wohnung zu 300 Mark per ſofort
ein Pferdeſtall für 4 Pferde per ſofort

Eine Wohnung für 360 Mk 1 April
1890 zu vermiethen Friedrichſtr 2

Nähe d Stadttheaters

Gesunde und billige Familien
Wohnungen auch helle luftige
Arbeitssäle f Feuerarbeiter passend
in der neuerbauten Sechlosserstrasse
sind zu vermiethen Näheres bei
Inspector Quick Loest s Hof Nr 2

Forſterſtraße 21
iſt eine Wohnung in der 1 Etage
zu 320 per 1 April beziehbarzu vermiethen Näheres daſelbſt
2 Tr bei Hrn Ehrlich

Wohnung
für 65 Thlr p April 2 Stuben 1
1 geſchl Entree a ruhige Miether
1088 Kleinſchmieden 10 3 Tr

Mangsfelderſtraße 9
iſt eine freundl Wohnung zu 330 M
zu vermiethen und 1 April er zu bezieh

Mansfelderſtr 37 im Contor
Albrechtſtr 4 Part Wohnung zu verm

1 April z bez Näh 1 Et Beſicht v

Größere
6

Wohx herrſafn Wohnung
in feinſter Ausſtattung und angeneh
mer Lage dicht am Bahnhofe zu
vermiethen Auskunft bei

O Stengel Bahnhofſtr 8
Kl St ſof zu verm Kapellengaſſe 1

Zu vermiethen
eine herrſchaftl 2 Etage Pr 1000 Mk

P Lochuer Albrechtſtraße 16 a
Wohnung mit Pferdeſtall

auch paſſend zu einer Werkſtelle zu ver
miethen Giebichenſtein Triftſtr 27

Freundl Wohn 2 St Knebſt Zub 1 April zu vermiethen
Schwetſchkeſtraße 32

M h von 45 80 ThlrWohnungen m Aprn z be
ziehen Wuchererſtraße 46 553

Magdrburgerſtr 4
CenS anryms 13 gemmer zu

Contor geeignet i 1 April
zu vermiethen

Mittelwohnungen
J für 80 90 Thlr zum 1 April zu
i vermiethen Näheres Parkstr 21
p b Inspector Wastig

Eine Wohnung zu 300 Mkt
1 April zu vermiethen

iſt zum
Geiſtſtraße 50

Freundliche Wohnungen beſtehend aus
2 Stuben K nebſt Zubehör ſofort
oder 1 April zu beziehen

Forſterſtraße 23 2 Tr l
Wohnung zu 56 Thlr zu vermiethen

Lindenſtraße 5 1 Tr
Eine freundl geräumige Wohnung zu

vermiethen 1 April zu beziehen Preis

Mk Leipzigerſtr 38
2 Etage zum 1 April zu vermiethPreis 130 Thlr Bahnhofſtraße 2
Parterre Wohunng zu 240 Mark

per 1 April zu vermiethen Berggaſſe 1
Näh b Wirth daſ Neubau 2 Tr
5 Wohnungen im Preiſe von 120 250

Mk 1 April zu vermiethen Näh bei
R Thurm Moritzthor 6

Eine Stube für eine einzelne Frau zu
vermiethen Gr Klausſtr 36

Zwei Wohnungen zu vermiethen
Gr Rittergaſſe 9

Freundlich tapeziertes Stübchen u Küche
an eine anſtändige Frau zum 1 April zu
vermiethen Händelſtr 30 Hof I

Eine Werkſtatt mit Wohnung zum
1 April zu beziehen Wuchererſtr 19

Daſelbſt eine kl Hofwohnung zu bezieh
Stube Kammer Küche u Zubeh für

36 Thaler zu vermiethen Näheres
592 Schützengaſſe 12a 1 Tr

Freundliche Wohnung für M 240 per
1 April zu vermieth Töpferplan 4

Freundl Stube 2 K c zu verm
598 Henriettenſtr 11 part

Eine kl Wohnung für 36 Thlr ſofort
zu vermiethen Wuchererſtr 20 bei

Steffen

2,50 5 pr Stck

per 1 April zu beziehen zu vermiethen
Zwei größere Wohnungen zu 90 und

5 Thlr 1 April oder früher zu beziehen
Trödel 7

Die Beletage Dorotheenstr 10

v Herrn Geheim Rath von Moers
bewohnt iſt per 1 April od ſpäter
zu vermiethen Beſichtigung 121
Uhr Näheres an der Badekaſſe

Meckelſtraße 12
2 St 1 Küche und Zubeh zu ver
miethen

Arnkentergſtraf e 10 11
Wohnungen v 3 St 1 Speiſekammer u Zubehör zu h

Halbe Etage 4 St Zubehund Gartenbenutzung zu vermiethen

602 Gütchenſtraße 8
2 Wohnungen

beſteh aus 2 Stuben Kammer Küche u
Zubehör zu ver miethen

Krukenbergſtraße 8 part

2 Mrchelſtr 13 nzum 1 April zu derwiethen Näh
im Hauſe ſelbſt

R Etage 4 ZimmerWohnung Küche und Zubehör
für 400 Mk ſofort oder ſpäter im
Hauſe Thorſtraße 12 zu vermieth
Näheres Bahnhofſtr S

Wohnung f 300 Mk
ſofort oder 1 April zu vermiethen

Forſterſtraße 34

Vereinszimmer
zu vergeben Forſterſtraße 34

im Schwan
und Zubeh zum1 Stube 3 1 K1 April zu vermiethen

626 i 8 1 TrEine Wohnung 2 I KammerKüche u Zubeh eine Wohnung St
K u Zubeh ſofort zu vermiethen

Hoſpitalplatz 9
Daſelbſt altes Bauholz und alte Dach

ziegel billig abzugeben

Wohnungen zu 50 und 32 Thlr zu
vermiethen Gr Steinſtr 23

rausen 1 Etage für 340 Mark
Str 14 p a zum 1 April 1890

zu vermiethen Näheres beim Verwalter
Louis Kaatz Alter Markt 5 2 Tr
rift 1 W mehrere Wohnungen
Str im Preiſe von 101 bis

126 M Miethe p ſofort und 1 April1890 beziehbar zu vermiethen Näheres
durch den Verwalter Lonis Kaatz

Alter Markt 5 II
Eine Stube 20 Thlr Veränderungs

halber ſofort oder 15 d M zu vermieth
Pfännerhöhe 7

3 Wohnungen 37 42 u 47 Thlr
zu vermiethen 1 April zu beziehen

Wittekindſtraße 7
1 Logis zu 34 Thlr ſogl zu vermieth

Zu erfr Harzgaſſe 4
2 Etage 3 St 2 K u Zubehör

1 April zu vermiethen O Martin
627 Kl Ulrichſtr 27a

Harz 34 ſind 3 gr Stuben Porzell
Ofen in einer Küche 1 April od ſofort
zu vermiethen Albrechtſtr 32 I r

Freundliche Wohnung an ruhige

625

Anſtänd Schlafſtelle m Koſt für einen
Herrn Thurmſtr 3 2 Tr r

el
Freundlicher Faden

nebſt Wohnung in guter Lage zu verm

Näh Gr Steinſtr 6Fäho des bahnhoß

Ein großer und ein kleinerer
Laden mit den nöthigen Neben
räumen und Waarenlager auf
Wunſch auch mit Wohnuug ſind zu
vermiethen Auskunft bei

0 Stengel Bahnhofſtraße 8

Gr Ulrichstr 30
iſt ein Laden mit Wohnung zu vermieth

rautwein
Ein freundl Varbierladen mit Kam

u Küche für 70 Thlr zu vermieth tücht
Fachmann erwünſcht ohne Conkurrenz
Zu erfr im Materialladen od 2 Tr l

Triftſtraße 264

Stellen finden
Ein tücht Bierkutſcher ſofort geſucht

Rother Thurm
Ein junger Mann der Oſtern die

Schule verläßt kann als Baueleve antr
Fr Fahro Architekt

Hausburſche geſucht bei
W Aßmann Gr Ulrichſtr 27

Zum Wegelaufen und ganz leichter Ar
beit ein Schuljunge nicht unt 13 Jahr geſ
Lohn monatl M 3 Simon

Mehlhandl Hirtengaſſe
Tapeziergehilfen Kleber geſucht Näh

Neubau Schillerſtraße 14
Junger Haus und Kellnerburſche find

ſofort Stelle Breiteſtraße 9 2 Tr
Ein ordentliches Dienſtmädchen wird
ſofort geſucht F Müller

Leipzigerſtr 31

Erfahrener Feldaufſeher
für fremde Leute der gute Zeugniſſe be
ſitzt und möglichſt ſchon ähnliche Stellung

in größeren Rübenwirthſchaften gehabt hat
wird zum 1 März d J geſucht auf
Rittergut Oſtrau b Stumsdorf

Perſönliche Vorſtellung nöthig
Für eine große Rübenwirthſchaft

wird zum 1 April d J ein tüchtiger
nicht zu junger

Hofverwalter
geſucht Off mit Zeugnißabſchriften
sub G pr 16412 bef Rud Moſſe
Halle a S

3 ordentliche
Tagelöhner Familien

werden bei gutem Lohn freier Wohnung
freiem Kartoffelacker und freien Fuhren
zum 1 April 1890 geſucht von

Schwoitſch b Gröbers
FPehlhauer
Gutsbeſitzer

Tücht Mädchen finden ſofort Stelle
älteres Mädchen ſucht in ein Reſtaurant

Starke Reilſtraße 129

Suche per 1 Februar ein r ge
Mädchen aus beſſerem Hauſe zum
lernen des Kochens

Ailb Gaedecke
Händel Park

Halle

O

anknehMädchen ſucht Beſch f d ganzen Tag
im Nähen und in der i afe

Wettinerſtr 4 3 Tr
Ein anſtändiges Mädchen fugt Aufw

für den ganzen Tag Zu erfrGr Jallſtraße 35 3 Tr

Rudolf Mosse
Vertreter Louis Heise

Brüderstrasse 6 l Geschoss
befördert 4

aller Art in die geAnzei en wünschten oder aut

Grund langjähriger Erfahrungen
zu dem jeweiligendzweck passendst
Zeitungen und berechnet nur die
wirklichen Zeilenpreise der Zei
tungsexpeditionen Ununterbroch
von 8 geöffnet Fernsprecher

Halle Berlin Leipzig Nr 151

Eine junge ordentliche Wittwe ſucht
Aufwartung für den Vormittag Zu erf

Thorſtraße 36 part
Ein Mädchen 12 Jahre alt ſucht bei

anſtändigen Leuten ein Kind zu warten
Zu erfr Albrechtſtr 35 H 2 Tr

in älteres Mädchen ſucht leichten
Dienſt in ruhigem Haushalt am

liebſten bei einem Kinde Off unt R 38
an d Exp d Ztg erb

Ein 18jähriges Mädchen Tochter eines
Oberlehrers ſucht Stelle als Stütze der
Hausfrau Es wird auf familiäre Be
W geſ Gefl Off u D D an

Exp d Ztg erb
Ein junges Mädchen aus guter Familie

ſucht Stellung als Kinderfräulein Näh
Sophienſtr 13a 2 Tr

Eine ordentliche Frau ſucht Arbeit im
Reinemachen oder Aufwartung

Gr Klausſtraße 34
Eine anſtänd junge Wittwe unabhäng

und kinderlos ſucht Beſchäftig f d g Tag
der ſagt d Exp
Anſtänd Dienſtmädchen ſucht ſof Stelle

Bölbergaſſe 2 a 1 Tr
Zuverläſſige Kinderfrau Küchen

und Viehmädchen ſof geſ Kinderfräul

Stützen ff ſuch StellTaeger Zapfenſtr 21Aeltere und füngere Knechte find

enEinen Lehrling Sohn achtbarer Sttern

ſucht Oſtern Bruno Huth
Sattler u Tapezierer v d Steinthor 10

Für meine Brod WeiſzKuchen und Feinbäckerei ſuche per

u Avril 2 Lehrlinge
Carl Koch Herrenſtraße 1

Bäckerlehrling zu Oſtern geſucht
H Weber Sophienſtr 2

Tapezier Lehrling ſucht jetzt od Oſtern
Karl Naue Tapezier u Dekorateur

Mittelwache 13 Hp
Ein Bäckerlehrling wird unter günſtigen

Bedingungen geſucht SKl Ulrichſtraße 2
Tiſchler Lehrling ſucht ſofort oder zu

Oſtern H SchaafMauergaſſe 11

Lehrling ſucht Bäckermſtr Aug Cramer
Reilſtraße 13 vis vis d n Kaſerne
Einen Lehrling ſucht zum 1 April

im 1 WohHauſe Zwingerſtr 23 nung
3 St K u Zubeh 350 Mk ſowieverſchiedene kl Wohnungen per ſofort od

1 April cr etim ſt ehrereHauſe Jacobſtr 2 größere
und kleinere Wohnungen von 180 360
Mk ev mit Gartenbenutzung ſowie eine
große Tiſchlerwerkſtatt mit Holzboden ec
300 Mk per 1 April cr
im 2Hauſe Beeſenerſtr 9
Fleiſcherei mit Laden und Wohnung p
April er53 Beesenerstrasse 7

1 Wohnung für 225 M per 1 April er
Näher bei Salzer Annenſtr 1 I u

Zwingerſtr 23

e uune
e r W
Freundl möbl Zimmer z 1 Febr zu

vermiethen Gr Ulrichſtr 20
498 Eing Bölberg 2 Hthr

Freundliche große Stube möblirt als
Schlafſtelle für 2 Herren paſſend

Streiberſtraße 15 1 Tr
Fein möblirtes Zimmer zu vermiethen

589 Anhalterſtr 8 1 Tr r
Freundlich möbl Zimmer preiswerth

zu vermiethen Meckelſtr 15 1 Tr l
Freundl möbl Zimmer ſofort zu ver

miethen Auguſtaſtr 13 II
Anhalterſtr 8 3 Tr l möbl kleines

Zimmer mit 2 Betten auch Koſt
Anſtändige Schlafſtelle offen

Schützengaſſe 9a 2 Tr l
Daſelbſt ein Eichhornbauer mit Trom

mel zu verkaufen 583
Anſt Schlafſt Kl Brauhausgaſſe 7

Nebengeb 1 Tr r
Anſtändige Schlafſtelle mit Koſt

Martinsberg 4a Hof I
Anſtändige Schlafſtelle für ein junges

Mädchen zu vermiethen
Bäckergaſſe 4 1 Tr

Kleine Stube als Schlafſtelle zu verm

2 Tr

621 Geiſtſtr 21 Hof p

Schmeerſtraße 26 2 Tr

Gesuecht eein junges geſundes freundliches
I Kindermädchen

Pfarrhaus Hohenthurm
be 27 a S

ine Amme
wird ſofort geſucht Friedrichsplatz 4 I

Eine Wirthſchafterin f einz Herrn und
Mädchen m g Zeugn finden gute Stelle
d Ww Schimpf Gr Rittergaſſe 2

Ein Dienſtmädchen für Küche und
Hausarbeit per ſofort oder 1 Februar
von außerhalb geſucht

Heinr Voigt Halle
Schülershof 18 im Laden

Ordentliche Handfrau für Sonnabend
Nachmittag geſucht

Kl Ulrichſtraße 31 2 Tr
Mädchen zum Mäntelnähen werden

angenommen Herrenſtraße 11 Hof 1 Tr r
Eine unabhäng tüchtige Waſchfrau wird

geſucht Kl Klausſtr 10 1 Tr
Geſucht anſtänd Schneiderinnen

Schulberg 2 part
Ein älteres gewandtes Mädchen wird

zur Aufwartung für den ganzen Tag geſ
Thurmſtr 3 1 Tr

Geſucht zum 1 Febr ein junges ge
lehriges Mädchen vom Lande für s Land

Wuchererſtraße 14 2 Tr
Ein anſt Mädchen im Schneidern und

Maſchinenähen tüchtig ſofort geſucht
Ranniſcheſtr 6 im Laden

1 Wirthſchaft f ein Beamt find ſof Stell
Stuben u Hausm f Stell dFriedr Große Steinweg 49

Ein tüchtiges d e
ä dmit nür guten e n od

1 April geſucht 102 M Low und 15 M
Weihnachten

Pfarrhaus Neutz bei Wettin

anſtänd Leute 1 April zu vermiethen Stelle Fr Lindermann E Jänicke SchmiedemſtrGr Brunnenſtr 5 Giebichenſtein Breiteſtraße 9 2 Tr Brauhausgaſſe 15
7 Eine geübte Schneiderin wird auf D hslerlehrlit geübte Schneiderin wi u rechslerlehrlingZu ver mie jett mehrere Tage in der nächſten Woche geſ ſucht Jünicke Krukenbergſtr 8

Schuhmacherlehrling ſofort oder Oſtern
geſucht Magdeburgerſtr 40

3 mit gutenLehrling Schulkenntniſſen
und guter Handſchrift für ein größeres
Verſichernugs Bureau geſucht Off
bef sub G e 164108 Rud Moſſe
Halle a S

OſternEin Sohn rechtlicher Eltern kann
in die Lehre treten

K Heſſe Bäckermſtr
Giebichenſtein Brunnenſtr 23

V
Ein Restaurant

oder dazu paſſende Räumlichkeiten werden
zum 1 April oder 1 Juli zu pachten ge
ſucht auch muß Damenbedienung erlaubt
ſein Off erbet u R 19 an die Exp

d 531E Wittwe ſucht zum 1 April
freundl Wohnung paſſend zum Abver
mieth Mitte d Stadt Preis bis 300 M
Off u R 40 in der Exp d Bl nieder

zulegen 575Junge Leute ſuchen eine Wohnung im
Preiſe von 60 65 Thlr in der Nähe der
Ulrichſtraße Bitte Off abzugeben

Kanzleigaſſe 1 im Milchgeſch
Anſtänd Leute ſuchen Wohnung bis

45 Thlr per 1 April Off erbeten u
R 45 an die Exp d Bl 620

Kinderloſe Leute ſuchen St im
Preiſe von 50 56 Thlr zum 1 April
Neumarkt od Königsviertel Off 5

605R 42 an die Exp d Bl erbet

e
e

zur Eisbörſe
Mausfelderſtr 29

Sonnabend den 11 Gr Sagwozu ergebenſt einladet Fr Schneiderin empfiehlt ſich n

außer dem Hauſe
Giebichenſtein Gr Brunnenſtr 55 p r

Annonren
für den r werdenentgegengenommen in Radewell

Gasthof zur Deutschen Efohe

W Pap dch

Lina Sauerbier
Geiſtſtraße 57

vis vis der Adlerapotheke

Zur Ballſaiſon em r
pfehle reinſeidene e 3Damenh G u à mgeſtickt 26 durch gehbroch Manſch ff hen
nur 2 e u h rſchwarz desFlorhandſchuhe

Däniſ14Kf l durch Däniſche 4 K
2 6 u 8 Kfbroch 175 95 beGeſellſchafts g nhandſchuhe unzerreißbarlen 46 MarkeHundearden leder 3 enm Stepper Reit

fung und S Fahrhandſchu
Varſüms J Wildlederh 150

Nordland Handſck
Ringwoods 150

Engl Neuheiten in Cravatten u Shlipſen
Chem Handſchuhwäſcherei à Paar 15

Zur Annahme ſämmtlicher Polſter
und Sattlerarbeit empfiehlt ſich

Dachritzgaſſe 13 II
Mäntel und Kleider werden gutſitzend

und billig angefertigt
Giebichenſtein Brunnenſtraße 45

Reißbretter Schienen Dreiecke Lineale
Inſektenkaſten Spannbretter c empf zu
Fabrikpreiſe n E Laßmann Steg 6

Wer liefert Hundefutter
Off u R 43 an die d d Bl

Ein tüchtiger Tapezierer Polſtererempfiehlt ſich in und außer dem Hauſe b

Schulze Gartengaſſe Kohlengeſchäft

Ein Kind
wird in Pflege genommen
R 36 an die Expedition d Bl

Daſelbſt iſt eine Schlafſtelle frei
Ein Kind

wird in gute Pflege genommen Zu
erfragen in der Expedition d Bl

Ein kl
zuholen

Vorige
Gommergaſſe 9 3 Tr

Woche ein großer Hund Schäfer
hundrace entlaufen Wiederbringer er
hält Belohnung Adolfſtraße 3

Ein Kanarienvogel
iſt zugeflogen Hedwigſtraße 4 I

Ein Eichhörnchen
Belohnung abzugeben

Kl Ulxichſtraße 7 J
undEin

laufen
zuholen bei F Bloßfeld Breiteſtraße 27

Ein gelber Hund zugelaufen Abzuholen

Gr e 35/36 5 2

ſchwarz

en

ertheint rigen inte
richt im Weißnähen O

Wer

mit e u V S d
75 n

zur erſten Stelle werden ſofort oder
rm 1 April geſucht Offerten unter

J 154 bef J Barck K Co
Halle aS

50 000 Marie
zur erſten Stelle werden ſofort oder
u 1 April geſucht Offerten unter

C 153 bef J Barck K Co
Halle a/S

Eine junge D ame bittet einen älteren
Herrn um ein Darlehn von 20 Mk
gegen p Rückzahlung Off unter R 44
an die Expedition d Bl

a
Am Shylveſterabend 2 Schlüſſel ver

loren Abzugeben
Wittekindſtraße 14

Gefuncden
Am Sonntag ein ginderſchüttſchuh ge

funden Abzuholen Liliengaſſe 5 1 Tr l
Eine Peitſche gefunden Abzuholen

Brunoswarte 6 1 Tr

Offerten u

weißer Hund zugelaufen Ab

entlaufen Gegen

und weißer Hund zuge
Gegen Erſt der Futterkoſten ab

Stadt
durch d
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z
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